
Rekordbeteiligung beim „Frühjahrsputz“ in Mutterstadt

Wie die Jahre zuvor fand in Mutterstadt ein "Frühjahrsputz" statt. Die gesamte Bevölkerung 
sowie Vereine, Schulen, Kindergärten oder andere Institutionen waren zum Mitmachen 
eingeladen und viele Helfer und Helferinnen waren eifrig dabei, Mutterstadt vom unerlaubt 
entsorgten Müll zu reinigen, um Mitbürgern und Besuchern einen guten Eindruck zu 
präsentieren. Treffpunkt war am vergangenen Samstag an der Walderholungsstätte. In 
diesem Jahr war eine Rekordbeteiligung zu verzeichnen: 106 Helfer schlugen sich durch 
Gebüsch und Gestüpp und konnten “leider einen erfolgreichen Frühjahrsputz” vermelden. 
Darunter 27 Asylbewerber unter der Anleitung von Tharaka Sriram vom Ludwigshafener 
“Verein für Jugendhilfe” sowie Ehrenamtliche vom ökumenischen Arbeitskreis “Solidarität mit 
Ausländern”. Eingesammelt wurde der Unrat, dessen sich unliebsame Mitmenschen 

gedankenlos oder vorsätzlich in der Landschaft 
entledigt haben. Die freiwilligen Helfer  wurden in 
Gruppen eingeteilt und mit der notwendigen 
Ausrüstung wie Warnwesten und Müllzangen 
ausgestattet, wobei die Arbeitshandschuhe selbst 
mitzubringen waren. Gesammelt wurde zunächst im 
Wald und den angrenzenden Gebieten. Nach 
Absprache konnte man auch in anderen Bereichen 
Mutterstadts tätig werden.  
Kopfschütteln war des Öfteren angesagt bei so viel 
Müll. Insgesamt wurden bis zur Mittagszeit 90 große 
blaue Säcke gefüllt ohne den Abfall, den man nicht 
“eintüten” konnte.  
Zum Abschluss der Aktion, wo 5 Kubikmeter Müll 
zusammen kamen, wurden die Freiwilligen von der 
Arbeiterwohlfahrt bewirtet. Belegte Brötchen,

Würstchen und Getränke spendete der Gewerbeverein Mutterstadt. Die 
Gemeindeverwaltung bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern sowie der 
Arbeiterwohlfahrt und dem Gewerbeverein für die Verköstigung. 
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